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Dankeschön Ehrenamt

Was ist eigentlich Ehrenamt? Hier mal die 
Definition laut Wikipedia: „Ein Ehrenamt ist die 
Wahrnehmung eines öffentlichen Amtes oder einer 
gesellschaftlichen Aufgabe im Gemeinwohlinteresse 
ohne  Einkunftserzielung, gegebenenfalls mit 
Möglichkeiten zur Aufwandsentschädigung. Die 
Übernahme eines Ehrenamts ist in der Regel 
freiwillig.“

Jeder von euch hat seine individuellen Talente in 
die jeweiligen Gremien eingebracht. Ob es der 
Verwaltungsrat war oder Pfarrgemeinderat. Einige 
von euch haben in ihrer Amtszeit 5 Pfarrer erlebt. Ich glaube die größte 
Herausforderung waren die intensiven Corona-Zeiten. Diese eine große 
Bereitschaft von euch haben für reibungslosen Abläufe gesorgt und 
gewährleistet, dass es weitergeht. 

Wir möchten nun herzlich Danke sagen. Den unschätzbaren Beitrag in den 
Gremien, die Unterstützung und unermüdlicher Einsatz haben wesentlich 
dazu beigetragen, dass die Zeit unvergesslich war. Ich werde bestimmt nicht 
genug Worte finden, um euch die nötige Wertschätzung entgegenzubringen. 

Im Namen der gesamten Gemeinde möchten wir uns für euer Engagement 
bedanken. Ihr habt die Gremien geprägt und ihr habt mit eurer Leichtigkeit 
die Gemeinde geprägt: Einfach mal lächeln und auf andere zugehen.

Ihr hinterlasst sehr große Fußstapfen. Wir hoffen, wir können das 
weiterführen, was ihr die letzten Jahre geformt hat. 

Zum Abschluss noch: 
Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird. Es ist Arbeit, die unbezahlbar 
ist. 

Mit diesen Worten haben wir einige Mitglieder verabschiedet. Hiermit 
möchten wir nochmal sagen, wie wichtig Ehrenamt ist und das ohne dies eine 
Gemeinde nicht funktionieren könnte. Hiermit laden wir nochmal herzlichen 
für das Helferfest ein.

Jennifer Stumm, Vorsitzende PGR



4 Abkürzungen:
Alb Kirche St. Alban, Bodenheim
Ger Kirche St. Gereon, Nackenheim
KMO Kapelle Maria Oberndorf
CaZ Kapelle im Caritaszentrum, Bodenheim
HvB Seniorenzentrum Hildegard-von-Bingen, Nackenheim
HJK Herz-Jesu-Kapelle Nackenheim
BKP Bergkapelle, Nackenheim
eGH Evangelisches Gemeindehaus, Bodenheim
eGZ Evangelisches Gemeindezentrum, Nackenheim
eKB Evangelische Kirche, Bodenheim
eKN Evangelische Kirche, Nackenheim
PZB Pfarrzentrum, Bodenheim
PZN Pfarrzentrum, Nackenheim
MUX Ortsmuseum

Samstag 29.06.2024 Apostel Petrus u. Paulus – Hochfest 
Kollekte für die Aufgaben des Papstes

18:00 Uhr Ger Vorabendmesse 
wir gedenken: + Hannelore Schäfer u. Eltern
Helene u. Adam Riebel + Hans-Walter Sans u. Hans
Funk
anschl. Helferfest im Pfarrzentrum  

Sonntag 30.06.2024 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben des Papstes

10:30 Uhr Alb Hochamt 
17:00 Uhr KMO Rosenkranz 
10:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier 

Dienstag 02.07.2024 Fest Mariä Heimsuchung
17:30 Uhr KMO Rosenkranz in der Kapelle Maria Oberndorf
18:00 Uhr KMO Amt 

wir gedenken:+ Anna Maria u. Heinrich Josef Becker
u. verst. Angeh.;  + Ehel. Hans u. Johanna Gill, Hans-
Georg Gill
+ Thomas Hauf, Günter Hauf, Maria u. Jakob Acker,
Christa Rippe

Mittwoch 03.07.2024 Hl. Thomas, Apostel – Fest
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe im Caritas-Zentrum  

Donnerstag 04.07.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt 

wir gedenken: + Martin Jung z. Jahresgedächtnis
+ Paul-Josef u. Klaus Sans u. verst. Angehörige
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Freitag 05.07.2024 Herz-Jesu Freitag
09:00 Uhr HJK Hl. Messe mit sakramentalem Segen
16.00 Uhr Ger Dankgottesdienst der Abiturient:innen

Samstag 06.07.2024
18:00 Uhr KMO Jugendgottesdienst zur Wallfahrt, anschl. Imbiss

Sonntag 07.07.2024 Wallfahrt Mariä Heimsuchung
8:30 Uhr Ger Treffpunkt am Nackenheimer Friedhofspark-

platz zur Fußwallfahrt nach Bodenheim
10:15 Uhr Alb Statio in der Pfarrkirche, anschl. Prozession

zur Kapelle Maria Oberndorf
10:30 Uhr KMO Hochamt mit Festpredigt von Prälat Dr. Peter

Hilger
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier
14:30 Uhr Alb Vesper mit Pater Alban Siegling

Dienstag 09.07. 2024
16:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 10.07.2024 
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe 

Donnerstag 11.07.2024 Hl. Benedikt von Nursia Fest 
17:30 Uhr KMO Rosenkranz
18:00 Uhr KMO Amt 

wir gedenken: + Ehel. Toni u. Josefa Emig,
Rita Hochstetter, Philipp u. Magda Mann u. Angeh.
+ Matthias Schmitz, Ehel. Johann u. Maria Schmitz,
Ehel. Maria u. Georg Schloeder, Sohn Franz
Ehel. Gisela u. Bruno Zeltinger,
Ehel. Elisabeth u. Heinz Schloeder

Freitag 12.07.2024

16:00 Uhr eGH Ökumenische Kinderkirche

Samstag 13.07.2024
10:00 Uhr HJK Taufe von Juliane Stather
11:00 Uhr HJK Taufe von Emilia Sofia Vidal Lago
18:00 Uhr Ger Vorabendmesse
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Sonntag 14.07.2024 15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Gefangenenseelsorge

10:30 Uhr Alb Hochamt
17:00 Uhr KMO Rosenkranzgebet 

Dienstag 16.07.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt 

wir gedenken: + Christel Forcadell

Mittwoch 17.07.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag 18.07.2024
17:30 Uhr KMO Rosenkranz
18:00 Uhr KMO Amt 

Samstag 20.07.2024
18:00 Uhr Alb Vorabendmesse 

wir gedenken: + Pfr. Adam Leber z. Jgd.
+ Jakob Reiß u. Angeh.

Sonntag 21.07.2024 16. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Ger Hochamt 
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier 
17:00 Uhr KMO Rosenkranz

Dienstag 23.07.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz 
18:00 Uhr HJK Amt 

Mittwoch 24.07.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag 25.07.2024
17:30 Uhr KMO Rosenkranz
18:00 Uhr KMO Amt

Samstag 27.07.2024
18:30 Uhr Ger Vorabendmesse 

wir gedenken: Ehel. Elisabeth u. Wilhelm Kugler

Sonntag 28.07.2024 17. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Alb Hochamt
10:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier 
17:00 Uhr KMO Rosenkranzgebet
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Dienstag 30.07.2024
17:30 Uhr HJK Andacht 
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 31.07.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag 01.08.2024
17:30 Uhr KMO Rosenkranz 
18:00 Uhr KMO Amt 

Das Pfarrbüro in Bodenheim ist vom 01.08. bis einschl. 18.08.2024 geschlossen!

Freitag 02.08.2024 Herz-Jesu Freitag
09:00 Uhr HJK Hl. Messe mit sakramentalem Segen

Samstag 03.08.2024
18:00 Uhr Alb Vorabendmesse

wir gedenken:
+ Anni u. Helmut Bernard u. verst. Angeh.
+ Thomas Hauf, Günter Hauf, Maria u. Jakob Acker
Christa Rippe; + Jakob Reiß u. Angeh.

Sonntag 04.08.2024 18. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Ger Hochamt
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier 
17:00 Uhr KMO Rosenkranz 

Dienstag 06.08.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz 
18:00 Uhr HJK Amt

wir gedenken: + Seelenamt f. Wolfgang Kamp
Dr. Susanne Schneider-Tennagels
Gisela Kamp u. Angeh.; + Fam. Reifenberger, Schnei-
der, Schreiber Thürstein, Groth, Skala u. Bob

Mittwoch 07.08.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe 

Donnerstag 08.08.2024
17:30 Uhr KMO Rosenkranz 
18:00 Uhr KMO Amt 

wir gedenken: + Anna Maria u. Heinrich Josef Becker
u. verst. Angeh., 
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Samstag 10.08.2024 Hl. Laurentius, Diakon Fest
18:00 Uhr Ger Vorabendmesse 

wir gedenken: + Gerda u. Ernst Belz, Georg u. Anna 
Lösch, Rita Lösch, Margarete u. Peter Roth u. Günter
Roth 

Sonntag 11.08.2024 19. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Alb Hochamt 
17:00 Uhr KMO Rosenkranz 

Dienstag 13.08.2024
16:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier
17:30 Uhr HJK Rosenkranz 
18:00 Uhr HJK Amt 

Mittwoch 14.08.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe
18:00 Uhr Ger Vorabendmesse zum Fest Mariä Aufnahme in

den Himmel mit Kräuterweihe

Donnerstag 15.08.2024       Mariä Aufnahme in den Himmel - Fest 
17:30 Uhr KMO Rosenkranz
18:00 Uhr KMO Amt mit Kräuterweihe 

wir gedenken: + Adam u. Mathilde Brückel u. Angeh.
+ Ehel. Friedrich u. Irene Riebel; + Matthias Schmitz, 
Ehel. Johann u. Maria Schmitz
Ehel. Maria u. Georg Schloeder, Sohn Franz
Ehel. Gisela u. Bruno Zeltinger
Ehel. Elisabeth u. Heinz Schloeder  

Samstag 17.08.2024
12:00 Uhr HJK Taufe von Leonie Schmitt 
14:00 Uhr Ger Trauung in der Kirche
18:00 Uhr BKP Vorabendmesse zum Koppelfest an der Berg-

kapelle

Sonntag 18.08.2024 20. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Alb Hochamt
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier 
11:45 Uhr Alb Taufe von Aura Weber
17:00 Uhr KMO Rosenkranzgebet 

Dienstag 20.08.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz 
18:00 Uhr HJK Amt 
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Trotz sorgfältiger Prüfung und Kontrolle kann es vorkommen, dass ein 
Schreibfehler unbemerkt geblieben ist. Dadurch möglicherweise 
entstandene Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldigen.

Bitte beachten Sie:
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich in dringenden Fällen bitte 
an die Pfarrbüros oder das Seelsorgeteam. 
Pfarrbüro Bodenheim                          Tel.: 06135 / 28 77
Pfarrbüro Nackenheim                        Tel.: 06135 / 22 01

Pfarrbrief vergriffen?

Der Pfarrbrief war beim letzten Mal vergriffen?
Sie hatten keine Zeit ihn zu besorgen?
Sie möchten Papier sparen?
Sie wollen immer auf dem Laufenden sein?

Dann melden Sie sich unter
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/bodenheim-nackenheim/aktuell/newsletter/
für unseren Newsletter an.

Ihr Pfarrbriefteam

GOTTESDIENSTORDNUNG

Mittwoch 21.08.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe 

Donnerstag 22.08.2024
17:30 Uhr KMO Rosenkranz 
18:00 Uhr KMO Amt 

Samstag 24.08.2024
14:00 Uhr KMO Trauung von Marta Nippes u. Davis Station
18:00 Uhr Ger Vorabendmesse

Sonntag 25.08.2024 21. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Behindertenseelsorge

10:30 Uhr Alb Hochamt 
10:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier
12:00 Uhr HJK Taufe von Luisa Bronder
17:00 Uhr KMO 2. Kapellenkonzert
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Regelmäßige Termine in der Pfarrgruppe

Dienstags 17:00 Uhr Regenbogenchor im Pfarrzentrum
Bodenheim

Dienstags 20:00 Uhr Kirchenchorproben in Bodenheim und
Nackenheim in den jeweiligen Pfarrzentren

Donnerstags 16:00 Uhr Scholaproben, Kettelersaal Nackenheim 

Am 2. Juli 2024, am Fest 
der Heimsuchung Mari-
ens, sind alle herzlich zur 
Festmesse um 18 Uhr nach 
Bodenheim in die Kapelle 
Maria Oberndorf einge-
laden.  

Anschließend soll sich dort 
ein Freundeskreis für diese 
Wallfahrtsstätte bilden, der 
sich ideell und materiell für 
die Belange der Kapelle 
einsetzen möchte.  

Jede und jeder ist dazu 
eingeladen mit seiner 
Kreativität und seinem 
Engagement dazu einen 
Beitrag zu leisten. Kein 
Beitrag ist zu gering. Alles 
Weitere wird an diesem 
Abend besprochen.  

Ich freue mich auf Ihr Kommen und grüße Sie herzlich. 

Ihr Pfarrer Joachim Springer 

Gründung eines Freundeskreises
für die Kapelle Maria Oberndorf 

TERMINE 
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Seniorenkreis Sankt Alban Bodenheim

 

Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unseren nächsten Seniorennachmittagen möchten wir sie ganz 
herzlich einladen.

Wann- Donnerstag, den 24.7.2024 um 15 00 Uhr

Wo    - Pfarrzentrum Bodenheim

und

Wann- Donnerstag, den 15.8.2024 um 15 00 Uhr

Wo- Pfarrzentrum Bodenheim

Wir freuen uns auf  Ihr Kommen und auf ein gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen.

Ihr Seniorenteam St.Alban Bodenheim
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Koppelfest 2024 – über den Dächern von Nackenheim

Wie im letzten Pfarrbrief bereits angekündigt, sind unsere Planungen für das 
diesjährige Koppelfest bereits in vollem Gange. Wir können uns schon denken, 
dass ihr nach weiteren Informationen lechzt und ihr die Tage zählt, bis ihr 
wieder auf die Koppel stürmen könnt. Sicherlich schläft der:die ein:e oder 
andere schon mit dem Weinglas unter dem Kopfkissen. 
Unterdessen planen wir, was das Zeug hält, damit schon in weniger als zwei 
Monaten die Festmeile auf der Koppel ihre Pforten für euch öffnen kann. 
Doch, gut Ding will Weile haben. Deswegen können wir euch in diesem 
Pfarrbrief mit keinen weltbewegenden Neuigkeiten versorgen…
Trotzdem empfehlen wir euch, schon mal den Termin in den Kalender 
einzutragen: Das Koppelfest steigt dieses Jahr am 16. und 17. August.
Wir möchten euch alle ganz herzlich einladen, an diesen Tagen auf die Koppel 
zu kommen, um mit uns zu feiern. Denn dann wird inmitten der Nackenheimer 
Weinberge wieder leidenschaftlich bei fantastischer Musik, gutem Essen und 
erlesenen Weinen die rheinhessische Lebensart zelebriert. 
Wir bemühen uns, euch möglichst bald mit mehr Infos versorgen zu können. 
Schaut hierfür gerne auf k-j-n.de oder auf Facebook, Instagram sowie TikTok 
(dort sind wir jeweils mit dem Benutzernamen @kjnackenheim aktiv) vorbei. 
Spätestens in den Wochen kurz vor dem Fest werden die Koppelfest-Plakate 
die Straßen der VG zieren und euch alle nötigen Infos bereitstellen.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein fröhliches Stück gelebte Dorfgemeinschaft 
und ein unvergessliches achtes Nackenheimer Koppelfest mit euch!
Alla, bis dann!
Für die KJN Jan Florenkowski 

Wir wünschen Ihnen einen 
wunderschönen Urlaub! 

In der Sonne liegen 
die Bahnen der Wolken 
am Himmel verfolgen 

oder sich im endlosen Blau 
träumend verlieren 

wie schön ist es 
auf der Welt zu sein

©Text und Bild Peter Weidemann in pfarrbriefservice.de
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In der Tradition des anglikanische Kirche kennt man den „Evensong", 
das Abendgebet in den dortigen Kirchen. Auch im Bistum Mainz 
werden in verschiedenen Kirchen inzwischen diese besonderen 
liturgischen Feiern angeboten.
Die Schola der Karmeliterkirche Mainz gestaltet einen solchen 
Evensong am 

Sonntag, 25. August 2024, 17 Uhr
Wallfahrtskirche Maria Oberndorf

Herzliche Einladung zu dieser besonderen Stunde.

AUS DER PFARRGRUPPE  

Liebe Schwestern, liebe Brüder, liebe 
Helferinnen und Helfer,
liebe Freunde unseres Pfarrfestes 

Ich möchte allen sehr herzlich danken, 
die an Fronleichnam mit viel Enga-
gement, Geduld und Zuversicht beim 
Gottesdienst mit Prozession dabei wa-
ren, den Messdienern, die, die Altäre 
aufgestellt und nachher wieder abge-
baut haben, die, die Straßensperrungen 
übernommen haben, die wie auch beim 
anschließenden Pfarrfest den Regen-
güssen getrotzt haben.  

Evensong - Das besondere musikalische Abendgebet

© Evensong in der Kirche in Oxford
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Danke für das Wiederkommen 
nach dem Regen oder nach 
dem Umziehen. Kein Wort der 
Klage, sondern einfach weiter 
machen, weiter feiern. Das hat 
uns allen geholfen.  
Danke dem Vorbereitungs-
team und den Räten für den 
Einkauf und die Abrechnung, 
für den „Markt der der 
Möglichkeiten“. Es war schön 
den Männern am Grill zu zusehen oder den Frauen an der Kuchentheke, 

der Jugend mit der Cocktailbar auf 
dem Dach, den Getränkeständen, 
der Paella, der Musik.  

Die geschminkten, fröhlichen und 
spielenden Kinder unseres 
Kindergartens mit seinen Ange-
boten, die Hüpfburg und die 
herum gehenden Kinder mit den 
Losen der Tombola waren ein 
belebendes Moment: Jung und Alt 
haben sich eingebracht, ge-
meinsam geholfen und mitge-
macht: ein großes Angebot und 
für jeden etwas dabei.  
Ein dankbares Vergelts Gott an 

alle! Das ist lebendige Gemein-
de. Wir haben gefeiert, erzählt 
und gelacht und uns im 
Glauben gestärkt und ausge-
tauscht.
Einige Impressionen und Ein-
drücke werden mir nachge-
hen.       

Ihr Pfarrer Joachim Springer 
© Alle Fotos: Winfried Benner
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Cantus gloriosus vom Kirchenchor

Anlässlich seines 95. Geburtstages hatte der Kirchenchor Bodenheim am 
12. Mai 2024 zu einem Festgottesdienst eingeladen. Wie es sich für einen 
Festgottesdienst beim Kirchenchor gehört, war der Gottesdienst mit 
vielen besonderen musikalischen Elementen gespickt, so dass die 
Gottesdienst-besucher sich auf viele Höhepunkte freuen durften.
Gleich zu Beginn eröffnete der Chor unter der Leitung seiner Dirigentin 
Silke Trzcinski mit dem Heilig-Geist-Lied „Komm Heiliger Geist der Leben 
schafft“ den Gottesdienst, die Gemeinde konnte im Wechseln mit 
einstimmen. Anschließend begrüßte die Vorsitzende des Chores, 
Rosemarie Brandl, die Gottesdienstbesucher mit einem kurzen Rückblick 
auf die Gründung des Chores im Jahre 1929 zur Zeit von Pfarrer Epple. 
Erste Chorleiter waren die Lehrer Zimmermann und Meller, erster 
Vorsitzende Adam Michel. Sie betonte, dass in all den Jahren die 
Sängerinnen und Sänger mit Herzblut und Freude beim Gesang dabei 
waren und lud alle ein, sich dem Chor anzuschließen.
Nach der Einführung folgte das „Gloria“ aus der Messe brève in C-Dur 
von Charles Gounod, das einen ersten festlichen Höhepunkt setzte, was 
auch der Begleitung an der Orgel durch die Organistin Angelika Hülshoff 
zu verdanken war.
Das musikalisch anspruchsvollste Stück folgte dann zur Gabenbereitung: 
Eigens für das Jubiläum hatte der Chor den „Cantus gloriosus“ von Jósef 
´Swider einstudiert. Die Proben waren lang und intensiv, die Sängerinnen 
und Sänger mussten sich erst an die ungewohnte Musik gewöhnen, 
Extraproben halfen dabei. Doch alle Mühe hatte sich gelohnt, die 
Aufführung des Stückes gelang und trug erheblich zur festlichen 
Stimmung in der Kirche bei.
Noch ein weiteres Stück hatte der Kirchenchor neu einstudiert, mit Blick 
auf den im September stattfindenden Chortag des Bistums mit dem 
Komponisten John Rutter. „Gott segne und behüt dich“ erklang zur 
Kommunion, wieder mit der Begleitung von Angelika Hülshoff an der 
Orgel.
Danach verließen die Sängerinnen und Sänger die Empore und eilten 
nach unten in den Kirchenraum, denn dort sollte noch die Ehrung der 
diesjährigen Jubilare erfolgen. Leider konnte nur eine Jubilarin an dem 
Festgottesdienst teilnehmen, aber das war auch diejenige mit der 
längsten aktiven Zeit: Bereits seit 75 Jahren singt Hildegard Merkel im 
Kirchenchor, lange Jahre gemeinsam mit ihrem Mann, und als Organistin
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begleitet sie natürlich auch oft den Kirchenchor bei seinen Auftritten. So 
hatte sich der Chor eine besondere Form der Ehrung ausgedacht: unter 
den Klängen von „Alta trinita“ überreichte ihr jedes Mitglied eine weiße 
Rose, die zum Schluss zusammen einen dicken Strauß ergaben.

Schon vor der Ehrung hatte der Chor zum Dank das Lied „Behutsam leise 
nimmst du fort“ gesungen, am Klavier begleitet von Tomasz Trzcinski, 
der auch schon den Einzug des Chores in den Kirchenraum musikalisch 
am Klavier begleitet hatte.

Beim Schlusslied konnten dann noch einmal Kirchenchor und Gemeinde 
gemeinsam musizieren bei „Gegrüßet seist du Königin“, bevor es draußen 
vor der Kirche bei einem Umtrunk noch Gelegenheit ab, sich über den 
gelungenen Gottesdienst und die vielen Jahre des Kirchenchores 
auszutauschen.

Claudia Coenen-Jung
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Patenschaftsaktion zur Restaurierung 
der historischen Körfer-Orgel in  

St. Alban, Bodenheim

Die katholische Kirchengemeinde St. Alban in Bodenheim freut sich, die 
bevorstehende Restaurierung ihrer historischen Körfer-Orgel bekannt zu 
geben. Diese Romantikorgel, ein Meisterwerk des Orgelbauers Michael 
Körfer, wurde 1930 installiert und ist die größte noch erhaltene  Körfer-
Orgel in Deutschland. Ihr hoher Denkmalwert beruht auch darauf,  dass 
sie vollständig originalgetreu erhalten ist.  
 
Nach fast hundert Jahren ununterbrochener Nutzung ist eine 
umfassende Restaurierung notwendig, um ihren einzigartigen Klang zu 
bewahren. Der  Beginn der Restaurierung ist für die zweite Hälfte des 
Jahres 2025 geplant.  
 
In den vergangenen Monaten sind viele Spenden auf unser 
Spendenkonto (Stiftung St. Alban, Verwendungszweck "Orgel", IBAN: 
DE75 3706 0193 4008  4150 35) eingegangen. Dafür sind wir sehr 
dankbar! Dennoch sind weitere Spenden erforderlich, da eine so 
umfangreiche Orgelrestaurierung sehr  kostspielig ist, wie wir auch in der 
letzten Ausgabe des Lebenszeichens berichtet haben.  



27

Der Kirchenverwaltungsrat St. Alban hat daher in seiner Sitzung am 
4. Juni 2024 beschlossen, eine Patenschaftsaktion ins Leben zu rufen. Ab  
den Sommerferien können Sie, liebe Gemeindemitglieder, durch eine 
Patenschaft zur Erhaltung dieses wertvollen Kulturguts beitragen. 
Wählen  Sie eine oder mehrere Orgelpfeifen aus – sei es eine einzelne 
Pfeife, ein Dreiklang, eine Tonleiter oder ein ganzes Register. Jede 
Patenschaft  unterstützt die notwendigen Arbeiten wie die Reinigung 
aller Bauteile, die Reparatur mechanischer Teile und die Überholung der 
pneumatischen Systeme.  
 
Musik spielt eine zentrale Rolle in der Liturgie und Anbetung, wie  
zahlreiche Bibelverse bezeugen. So heißt es in Psalm 150:3-5: 

„Lobet ihn mit Posaunen, lobet ihn mit Psalter und Harfen! Lobet ihn mit 
Pauken und Reigen, lobet ihn mit Saiten und Pfeifen! Lobet ihn mit hellen 
Zimbeln, lobet ihn mit klingenden Zimbeln!“  
 
Durch Ihre Patenschaft helfen Sie, die musikalische Begleitung der 
Gottesdienste in St. Alban auch für kommende Generationen zu sichern. 
Nach Abschluss der Arbeiten wird Ihr Name, auf Wunsch, im 
Orgelpatenbuch verewigt. Sie erhalten zudem eine Patenschaftsurkunde 
und eine  Spendenbescheinigung.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, uns bei diesem wichtigen Projekt zu 
unterstützen und freuen uns darauf, Sie als neuen Orgelpfeifenpaten 
begrüßen zu dürfen. Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur 
Verfügung.  
 
Nach den Sommerferien wird es einen ausführlichen Flyer und einen 
Onlineauftritt zur Patenschaftsaktion geben, in dem Sie weitere 
Informationen und Details finden können.  
 
Andreas Stumm und Johannes Windeln  
Mitglieder des KVR 

AUS DER PFARRGRUPPE  
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Tageswallfahrt des Pastoralraums Bodenheim 

Auch in diesem Jahr gab es eine Tageswallfahrt im Pastoralraum 
Bodenheim. Geplant von der Pfarrei St. Hildegard Lörzweiler und organisiert 
von Frau Maria Eifler und Pfarrer Isaac Kochinamkary ging es am Dienstag, 
den 04. Juni mit dem Bus zunächst Richtung Vallendar zum 
Marienwallfahrtsort Schönstatt. 

Nachdem alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die dieses Mal aus allen 
Pfarreien des Pastoralraums Bodenheim 
kamen, zugestiegen waren, stimmten wir 
uns mit einer kleinen Andacht incl. 
Reisesegen ein. 

Am Wallfahrtsort angekommen führte 
uns der Weg zunächst an das Urheiligtum 
in Schönstatt, wo wir eine kleine Andacht 
und Zeit zum stillen Gebet hatten. 

Um 10.30 Uhr feierten wir dann in der 
Pilgerkirche eine Eucharistiefeier.  

Im Anschluss an den Gottesdienst ging es in das Pilgerheim zum 
gemeinsamen 
Mittagessen. Gestärkt an 
Leib und Seele fuhren 
wir mit dem Bus weiter 
nach Koblenz zum 
Deutschen Eck, wo wir 
um 14 Uhr zur 
einstündigen Schifffahrt 
auf dem Rhein erwartet 
wurden.

Bis zuletzt war es 
fraglich, ob auf Grund 
des hohen Wasserstands im Rhein dieser Programmpunkt stattfinden 
würde. 
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Bei sonnigem Wetter waren alle 
an Deck und genossen die Zeit 
zum Relaxen und Sonnen, kurz 
unterbrochen durch Lautsprecher-
durchsagen über Sehenswürdig-
keiten an den beiden Ufern.
Über den Steg erreichten wir um 

15 Uhr wieder festen Bo-
den. Pünktlich um in 
einem der Kaffees oder 
einer Eisdiele das Erlebnis 
zu reflektieren. 

Unsere Heimreise traten 
wir gut gelaunt gegen 17 

Uhr an. Wir werden noch gerne an die vielen Witze, die uns aufmunterten, 
denken und so manch eine oder einer hat auf der Rückfahrt aus voller Kehle 
alte Fahrtenlieder gesungen. Ein besonderes Highlight war der 
Mariengesang der mitreisenden indischen Schwestern aus Zornheim und 
Mainz-Drais, die über ihre Arbeit und Erfahrungen im deutschen Alltag 
berichteten. 

Fazit: 
Bei der Tageswall-
fahrt im nächsten 
Jahr bin ich wieder 
dabei. 

Winfried Benner 

© Alle Fotos: Winfried Benner
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Unser Besuch beim Katholikentag in Erfurt  Vom 29.05. bis zum 02.06.24  
waren meine Frau und ich zu Gast beim Katholikentag in Erfurt.  Unser 
erster Eindruck war zunächst die Schönheit der Stadt Erfurt und die 
freundliche und offenherzige Begegnung der Bevölkerung.
Auf der Kirchenmeile  präsentierten viele Diözesen, Orden, Medien, 
Vereine und caritative Initiativen  sich selbst und ihre Arbeit. Zu aktuellen 
Themen gab es Diskussionsrunden und ein „kulturelles“ Rahmenpro-
gramm mit Musik, Tanz und Begegnung an vielen Orten, Kirchen und 
Plätzen. Dabei haben wir viele offene, fröhliche und kontaktfreudige 
Menschen in der besonderen Katholikentagsstimmung getroffen. Hier 
leuchteten die Gesichter von innen und zeigten Freude und Strahlkraft, 
die man von Christen erhofft und die in unseren Gottesdiensten oft 
fehlen.
Die meisten Besucher waren junge Leute, aber auch viele Ältere, die wie 
wir schon im Ruhestand sind. Dass der Katholikentag öffentlich wahr-
genommen wird, zeigt die politische Prominenz vom Bundespräsidenten 
über den Kanzler Scholz, den Ministerpräsidenten Ramelow, mehrere 
Minister und eine breite Medienpräsenz.

Erfahrungsbericht vom 103. Katholikentag in Erfurth
„Zukunft hat der Mensch des Friedens“

© kna
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Bei der Eröffnungsveranstaltung gab Bundespräsident Steinmeier einige 
wichtige Impulse, indem er auf die vielen internationalen und gesell-
schaftlichen Probleme hinwies und die schwindende stabilisierende Rolle 
der Christen in unserem Land betonte.  „Es gibt in weiten Teilen unserer 
Gesellschaft eine wachsende Entfremdung, ja eine eigenartige Gleichgültig-
keit gegenüber dem  Religiösen und gegenüber dem, was über unser 
Leben hinausweist“, so der Bundespräsident. Und weiter fragte er: „Geben 
die Kirchen zu wenig Anstoß? Ist ihre Botschaft zu leise, zu blass, zu wenig 
profiliert?“.
Der Katholikentag fand in einer Diözese 
statt, die 1,8 Millionen Einwohner (12/2018) 
hat, von denen nur 8,1 % Katholiken sind.
Überrascht waren wir, als wir feststellten, 
dass am Fronleichnamstag in Thüringen kein 
Feiertag, sondern ein ganz normaler Wo-
chentag war.  
Durch Kirchenaustritte sinkt die Zahl der 
Katholiken in Thüringen wie auch bei uns 
weiter. Aber viele, die der Kirche den Rücken kehren, sind nicht 
ungläubig, viele, die keiner Kirche angehören, stellen sich auch existen-
ziellenFragen wie: Was trägt uns in unserem Leben wirklich, gibt es etwas 
jenseits unseres Lebens, gibt es einen Schöpfer? Wer hilft ihnen, eine 
Antwort zu finden? Sollte die Kirche sich nicht eher auch um sie 
kümmern, statt sich immer mehr um sich selbst zu drehen?
Der Katholikentag ist für mich ein Höhepunkt im christlichen Leben, der 
Zugehörigkeit und Wertegemeinschaft erfahrbar macht und eine Kraft-
quelle ist. Er ist eine Kraftquelle, die auch über den Tag hinaus eine Sig-
nalwirkung hat.
Gerhard Kiefer, Teilnehmer

104. Deutscher Katholikentag 2026
„Christsein unter den Menschen“

Der Würzburger Bischof Franz Jung und 
Michael Wolf, Diözesanrat Würzburg, 
haben zum Ende des Katholikentags in 
Erfurt eine Einladung für den 
104. Deutschen Katholikentag
ausgesprochen. Dieser wird vom 13.-17. Mai 2026 in Würzburg 
stattfinden.

Weiterführende Informationen finden Sie unter:
https://www.katholikentag.de/startseite

VOM KATHOLIKENTAG  

© Die Krämerbrücke in Erfurth
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I. Arbeitsschwerpunkt Generationen - Zusammenhalt

Das war: 
Jung trifft Alt

Firmlinge - „Für ein gelingendes Miteinander der Generationen“ 

Nach einem ge-
meinsamen Erar-
beiten – Was braucht 
es, wenn ich als Ü 
65erin oder Ü65er 
neu nach Bodenheim 
gezogen bin? 

Was ist eigentlich „alt“? Gibt es „das Alter?“, ging es 
ganz praktisch weiter: mit Rollstühlen zu den ab-
schließenden Besuchen bei Pfarrer Klein im betreuten 
Wohnen am Caritas-Zentrum St. Alban in Bodenheim 
und Lucia Hofer. Hier gab es wertvolle Lebensge-
schichten, überraschende Anekdoten und ein Not-
rettungsknopf in Aktion.  

Das kommt: 
Fotoaktion: Am 1.8. findet wieder ein Angebot im Sommer-
ferienprogramm statt – Infos siehe beim VG Kinder- und Jugendbüro 
 
Aktion Tagwerk: Auch dieses Jahr haben sich wieder zwei 
Jugendliche gemeldet und werden im Rahmen des 
Seniorenbüros ihren Schultag für eine doppelt gute Sache 
verbringen. 1x im Rahmen des Generationen-Netzwerkes 
und 1x mit dem Beitrag für ihren Arbeitseinsatzes, der ein 
soziales globales Hilfsprojekt unterstützt – ein Gewinn für 
alle! 
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II. Arbeitsschwerpunkt Seniorinnen und Senioren: 
1. Auswertung der Ü65 Umfrage / Ideenwerkstatt 
 
Eine gewaltige Arbeit und, wie sich schon an einer wichtigen Aussage 
erkennen lässt, eine wichtige! Über 90 % der Teilnehmenden ist ihre 
körperlich und geistige Fitness extrem wichtig. Wir starten in die 
Umsetzung. 

Alle sind willkommen, um heute unser gutes Morgen zu planen. Wie 
stellen wir uns zukunftssicher auf? Die Zusammenarbeit mit vielen 
Aktiven in Bodenheim beim Markt der Möglichkeiten ist der Auftakt. 
Mit Ihnen wollen wir in einer Ideenwerkstatt neue Bedarfe festhalten. -> 
Beteiligungsprozess für eine gelingende Gesundheitsprävention 

2. Demenz-Beratung: 
 
Sie sind selbst betroffen und wissen, Sie müssen das Thema angehen? 
Sie haben in Ihrem Umfeld beginnende Betroffene? Dadurch entstehen 
ganz viele Fragen. In der Familie müssen Lösungen gefunden werden. 
Im Verein wird es schwierig. Lassen Sie sich unterstützen und vereinbaren 
Sie einen Termin. 
 
3. Mittwochstreff im Haus Friesenecker 

• „Sing dich glücklich!“ - 1 x quer durch die Mundorgel mit Gitarrenunterstützung.
Jeden 1. Mi von 14.30 – 16.30 Uhr 

• Spieltreff – wir spielen alles mit. Jeden 2. und 4. Mi von 14.30 – 16.30 Uhr 
 
• „Fit im Kopf“ Futter für die grauen Zellen. jeden 3. Mi, von 14:30 – 16:00 Uhr, 
 
Anmeldung, Beratungstermine & Kontakt: 
Kerstin Thieme-Jäger (Dipl. Sozialpädagogin, Demenzberaterin) 
Tel. 06135 / 92-60 23
per Mail: generationen-netzwerk@bodenheim.de 
 
Hauptbüro: Rathausstr. 1, (bei der Ortsgemeinde, im histori-
schen Rathaus), 
dienstags auch barrierefreie Außensprechstunde im Caritas-
Zentrum 

GENERATIONEN - NETZWERK GENEBO 



34 AUS DER  KITA ST. ALBAN   

Eltern- Kind- Tage in unserem Kindergarten 

Einmal im Kindergartenjahr findet pro Gruppe ein Eltern - Kind - Tag an 
einem Samstag statt. Die Erzieherinnen überlegen gemeinsam mit den 
Kindern, wie sie den Tag gestalten möchten. Selbstverständlich ist nach 
getaner Arbeit für das leibliche Wohl gesorgt.  

Im Kindergartenjahr 2023/24 gab es folgende Aktionen: 

Die Kinder der Wolkengruppe machten mit ihren Papas einen Ausflug in 
den Tiergarten Worms. Nach der Tierparkrallye durften die Kinder noch 

Ziegen und Waschbären füttern. 

 

Die Kinder der Son-
nenscheingruppe 
gestalteten mit ih-
ren Papas eine Vo-
gelfutterstation. 
Diese bestand aus 
einer Milch- oder 
Safttüte, die zuerst 
grundiert und später 
noch verziert wurde. 
Zum Schluss wurde 
die noch mit Vogel-
futter gefüllt und zu 
Hause im Garten 
aufgehängt. 
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Die Kinder der Sternengruppe 
machten mit ih-
ren Papas einen 
Fahrradausflug zu 
einem Spielplatz 
in Mainz - Lauben-
heim.
Dort wurde ge-
spielt, gepicknickt 
und zum Abschluss 
ein leckeres Eis ver-
speist. 

Die Kinder der Regenbo-
gengruppe trafen sich mit 
Mama oder Papa zu einer 
Kindergartenrallye. 
Verschiedene Aufgaben 
mussten erfüllt werden, die 
im ganzen Haus verteilt 
waren. Danach war Zeit zum 
Spielen, Portfolio - Mappen 
anschauenund  vielem mehr. Allen Eltern und Kindern bereiteten 

die verschiedenen Angebote viel 
Freude.

Das Kindergarten- Team 

 AUS DER KITA ST. ALBAN 
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Pfarrheim in Lörzweiler — Für den Guten Zweck 

 
Der Babykorb im Pfarr-
heim in Lörzweiler  ist seit 
vielen Jahren ein gut 
besuchtes Angebot das in 

Kooperation von Ehrenamtlichen der kath. Pfarrei St. Hildegard in Lörz-
weiler und der Schwangerschaftsberatungsstelle des Caritasverbandes 
Mainz e.V. in Nieder-Olm organisiert wird.

Liebevoll sortiert und ausgestellt, finden sie hier gut erhaltene 
gebrauchte Baby- und Kinderbekleidung bis Größe 128 sowie weitere 
Artikel der Babyausstattung und Spielsachen zum kleinen Preis.

Geöffnet hat der Babykorb jeden Mittwoch von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
 
Die gesamten Einnahmen des Babykorbes werden an wohltätige Zwecke 
und Projekte der Kinder- und Jugendarbeit in der Region gespendet. So 
freut sich das Team des Babykorbes, dass es auch im Jahr 2023 wieder 
etwas Gutes tun konnte und mit je 1000 € die Delphintherapie für 
Leonard Flick, den Donnerclub in Nackenheim sowie die Aktion „Goal 
für Johannes“, unterstützen konnte.  
 
Text und Bild: Steffi Spinner  (Caritaszentrum St. Elisabeth)

  AUS DEM CARITASVERBAND 

Babykorb Lörzweiler
Kath. Pfarramt St. Michael Lörzweiler

Rheinstr. 4
55296 Lörzweiler

Telefon 0 61 38 / 62 16 
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Zwei Module mit Firmlingen aus den
Pastoralräumen Rhein-Selz und Bodenheim

 
Wir haben uns sehr gefreut in diesem Jahr zwei Module in der Firm-
vorbereitung im Pastoralraum Rhein-Selz und Bodenheim zu überneh-
men.   

Im April waren wir zum ersten Mal mit einer 
Firmgruppe bei „Warm durch die Nacht“ 
unterwegs. Die Teilnehmerinnen hatten sich die 
Aktion als ein Modul im Rahmen ihrer Firm-
vorbereitung ausgesucht. Nach einer kurzen 
inhaltlichen Einführung über do‘s und don‘ts bei 
„Warm durch die Nacht“ und wichtigen Infos 
zum Hintergrund und Sinn der Aktion, ging es 
los durch die Innenstadt. Die Firmlinge waren 
engagiert bei der Sache und haben viele Fragen 
gestellt und einige Eindrücke zum Thema 

Wohnungslosigkeit mitnehmen können.  
 
Im Mai haben wir mit sechs 
Firmlingen aus den Pastoralräu-
men eine 

fill-the-bottle-challenge
gestartet. Rund um die Kirche und 
den Marktplatz in Oppenheim 
haben wir in einer Stunde fast acht 
Flaschen voll mit Zigarettenkippen 
gefüllt. Echt krass zu sehen, wie 
viele Menschen diese achtlos weg-
werfen und damit die Umwelt 
vergiften. Wusstet Ihr/wussten Sie, dass die Zigarettenkippen 15 Jahre 
brauchen, um zu verrotten und viele Giftstoffe wie z.B. Arsen oder Blei 
enthalten? Damit sind sie nicht nur für Tiere und kleine Kinder, sondern 
auch für das Grundwasser gefährlich. Sehr cool also, dass die Firmlinge 
sich der fill-the-bottle-challenge gestellt haben. 
Besonderen Dank auch an Anita Reinhard aus der Caritas vor Ort, die 
extra vorbei gekommen ist und fleißig mitgesammelt hat. Und auch an 
Johannes Blüm, den zuständigen Pastoralassistenten des Pastoralraumes 
für die super Zusammenarbeit in der Planung.

youngcaritas, Mainz

  YOUNGCARITAS 
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Papst sagt klar und deutlich „Nein“ zu Frauenweihe 

 Wer schon lange meine Artikel liest, weiß, dass ich immer 
wieder gehofft habe, dass in Rom doch die Zeichen auf Veränderung 
gesetzt werden und es eines Tages die Weihe für Frauen geben könnte.  

 Jedoch ist es jetzt eindeutig: Klar und deutlich hat der Papst in einem 
Interview "Nein" gesagt zu einem möglichen Frauendiakonat in der 

katholischen Kirche. Wie 
kam es dazu: Eine Mo-
deratorin des US-Sen-
ders CBS fragte den 
Papst in einem persön-
lichen Interwiew, ob ein 
katholisches Mädchen 
jemals die Möglichkeit 
haben werde, Diakonin 
und damit Mitglied des 

kirchlichen Klerus zu werden. 

 Franziskus' Antwort darauf war ein schlichtes "Nein". Auf Nachfrage 
erklärte er: "Handelt es sich um geweihte Diakone, dann nein. Aber 
Frauen haben immer, würde ich sagen, Aufgaben einer Diakonin 
übernommen, ohne Diakon zu sein. Frauen sind großartig im Dienst als 
Frauen, aber nicht im Dienst mit Weihe."   

 Damit hat Papst Franziskus klar zum Ausdruck gegeben, dass er eine 
Weihe für Frauen in der katholischen Kirche strikte ablehnt.  

 Wann endlich gesteht die römisch-katholische Kirche uns das zu, was 
sie von anderen stets fordert: nämlich gleiche Rechte und gleiche Würde 
für alle Menschen? 

 Wie viele Frauen müssen noch der Kirche den Rücken kehren, bevor es 
die noch entscheidungstragenden Männer begriffen haben?  

 Wie viel Potential will die römisch-katholische Kirche noch verschen-
ken?  

Andrea Sucker

Gruppe Maria 2.0 im Bistum Mainz 
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40 St. Alban Bodenheim
Pfarrbüro / Pfarrgruppenbüro

Kirchbergstraße 18
55294 Bodenheim

Telefon: 0 61 35 / 28 77
Fax: 0 61 35 / 95 18 59

pfarrbuero-bo@kath-bona.de
Öffnungszeiten:

Montag 09:00 - 10:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr

St. Gereon Nackenheim
Pfarrbüro

Weinbergstraße 1
55299 Nackenheim

Telefon: 0 61 35 / 22 01
Fax: 0 61 35 / 18 22

pfarrbuero-na@kath-bona.de
Öffnungszeiten:

Montag 10:00 - 11:00 Uhr
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 11:00 Uhr

Pastorale Mitarbeiter
Pfarrer Dr. Springer: +49 6135 2877

Pfarrer Isaac Kochinamkary: +49 6138 6216 / +49 6135 2877 od. 2201
Diakon Walter Erdmann: 0156 / 78 34 81 91

Gemeindereferent und Koordinator Oliver Gerhard: 0151 / 14 97 11 73
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrgemeinderat 
Jennifer Stumm: +49 6135 7069281

Verwaltungsrat St. Alban / Verwaltungsrat St. Gereon
Andreas Loos: 0 61 35 / 70 51 55 / Gerold Becker: 0 61 35 / 33 10 

 Annahmeschluss für Messintentionen, Berichte und Termine für die 
nächste Ausgabe

September / Oktober 2024: 
ist Montag, der 12. August 2024

Dieses Heft ist auch im Abonnement digital erhältlich!
Anmeldung über den Newsletter unserer Webseite
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/bodenheim-nackenheim/
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